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Kleine Anfrage
der Abgeordneten Christopher Drößler, Dr. Gottfried Curio, Dr. Christian Wirth, 
Martin Hess, Dr. Bernd Baumann, Jochen Haug, Steffen Janich, Sascha Lensing, 
Markus Matzerath, Arne Raue und der Fraktion der AfD

Staatsangehörigkeiten von Tatverdächtigen und Opfern nach ausgewählten 
Straftaten der Gewaltkriminalität von 2015 bis 2024 in der Polizeilichen 
Kriminalstatistik 
(Nachfrage zu der Antwort der Bundesregierung auf die Kleine Anfrage auf 
Bundestagsdrucksache 21/2366)

Die Fraktionen der CDU, CSU und SPD haben sich im Koalitionsvertrag da­
rauf verständigt, insbesondere besonders schutzbedürftige Personen künftig 
wirksamer vor Kriminalität – namentlich vor Gewaltverbrechen, Mord, gefähr­
licher Körperverletzung und schwerem Raub – zu schützen (www.koalitionsver
trag2025.de/sites/www.koalitionsvertrag2025.de/files/koav_2025.pdf).
Die Antwort der Bundesregierung auf die Kleine Anfrage „Kumulative Erfas­
sung der tatverdächtigen Personen aus Hauptherkunftsländern von 2015 bis 
2024 in der Polizeilichen Kriminalstatistik“ auf Bundestagsdrucksache 21/2366 
hat ergeben, dass Tatverdächtige aus Marokko, Algerien, Syrien, Afghanistan, 
dem Irak, dem Iran, Eritrea, Nigeria, Pakistan und Somalia in Bezug auf die 
relative Häufigkeit sehr unterschiedlich tatverdächtig sind. So war im Jahr 2024 
etwa jeder sechste algerische Staatsangehörige gegenüber einem deutschen Op­
fer tatverdächtig, während dies bei Staatsangehörigen Pakistans lediglich auf 
etwa jeden 76. zutraf.
Vor diesem Hintergrund beabsichtigen die Fragesteller, die genannte Kleine 
Anfrage um weitere Straftatbestände zu differenzieren und darüber hinaus auch 
deutsche Tatverdächtige in die Auswertung einzubeziehen, um eine Vergleichs­
basis zwischen der deutschen Staatsangehörigkeit und ausländischen Staats­
angehörigkeiten zu schaffen.

Wir fragen die Bundesregierung:
 1. Wie viele Opfer von Straftaten wurden durch Tatverdächtige aus Deutsch­

land und Afghanistan in den Jahren von 2015 bis 2024 erfasst (bitte diffe­
renziert nach Jahren; deutscher, nichtdeutscher und afghanischer Staats­
angehörigkeit der Opfer; Geschlecht der Täter und Opfer sowie darüber 
hinaus nach den Schlüsseln der Polizeilichen Kriminalstatistik (PKS): 
892000 Gewaltkriminalität, 892500 Mord, Totschlag und Tötung auf Ver­
langen, 111000 Vergewaltigung, sexuelle Nötigung und sexueller Über­
griff im besonders schweren Fall einschließlich mit Todesfolge, 210000 
Raubdelikte, 222000 Gefährliche und schwere Körperverletzung, Ver­
stümmelung weiblicher Genitalien, 3***00 Einfacher Diebstahl sowie 
4***00 Schwerer Diebstahl aufschlüsseln sowie bitte zusätzlich den An­
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teil der Täter und Opfer an der Wohnbevölkerung der jeweiligen Staats­
angehörigkeit angeben und darüber hinaus das Verhältnis der Opfer von 
Straftaten durch Tatverdächtige mit den Staatsangehörigkeiten deutsch, 
nichtdeutsch und afghanisch sowie deren Geschlecht zueinander darstel­
len)?

 2. Wie viele Opfer von Straftaten wurden durch Tatverdächtige aus Deutsch­
land und Algerien in den Jahren von 2015 bis 2024 erfasst (bitte differen­
ziert nach Jahren; deutscher, nichtdeutscher und algerischer Staatsange­
hörigkeit der Opfer; Geschlecht der Täter und Opfer sowie darüber hinaus 
nach den Schlüsseln der PKS: 892000 Gewaltkriminalität, 892500 Mord, 
Totschlag und Tötung auf Verlangen, 111000 Vergewaltigung, sexuelle 
Nötigung und sexueller Übergriff im besonders schweren Fall einschließ­
lich mit Todesfolge, 210000 Raubdelikte, 222000 Gefährliche und schwe­
re Körperverletzung, Verstümmelung weiblicher Genitalien, 3***00 Ein­
facher Diebstahl sowie 4***00 Schwerer Diebstahl aufschlüsseln, zusätz­
lich den Anteil der Täter und Opfer an der Wohnbevölkerung der jeweili­
gen Staatsangehörigkeit angeben und darüber hinaus das Verhältnis der 
Opfer von Straftaten durch Tatverdächtige mit den Staatsangehörigkeiten 
deutsch, nichtdeutsch und algerisch sowie deren Geschlecht zueinander 
darstellen)?

 3. Wie viele Opfer von Straftaten wurden durch Tatverdächtige aus Deutsch­
land und Eritrea in den Jahren von 2015 bis 2024 erfasst (bitte differen­
ziert nach Jahren; deutscher, nichtdeutscher und eritreischer Staatsange­
hörigkeit der Opfer; Geschlecht der Täter und Opfer sowie darüber hinaus 
nach den Schlüsseln der PKS: 892000 Gewaltkriminalität, 892500 Mord, 
Totschlag und Tötung auf Verlangen, 111000 Vergewaltigung, sexuelle 
Nötigung und sexueller Übergriff im besonders schweren Fall einschließ­
lich mit Todesfolge, 210000 Raubdelikte, 222000 Gefährliche und schwe­
re Körperverletzung, Verstümmelung weiblicher Genitalien, 3***00 Ein­
facher Diebstahl sowie 4***00 Schwerer Diebstahl aufschlüsseln, zusätz­
lich den Anteil der Täter und Opfer an der Wohnbevölkerung der jeweili­
gen Staatsangehörigkeit angeben und darüber hinaus das Verhältnis der 
Opfer von Straftaten durch Tatverdächtige mit den Staatsangehörigkeiten 
deutsch, nichtdeutsch und eritreisch sowie deren Geschlecht zueinander 
darstellen)?

 4. Wie viele Opfer von Straftaten wurden durch Tatverdächtige aus Deutsch­
land und dem Irak in den Jahren von 2015 bis 2024 erfasst (bitte differen­
ziert nach Jahren; deutscher, nichtdeutscher und irakischer Staatsange­
hörigkeit der Opfer; Geschlecht der Täter und Opfer sowie darüber hinaus 
nach den Schlüsseln der PKS: 892000 Gewaltkriminalität, 892500 Mord, 
Totschlag und Tötung auf Verlangen, 111000 Vergewaltigung, sexuelle 
Nötigung und sexueller Übergriff im besonders schweren Fall einschließ­
lich mit Todesfolge, 210000 Raubdelikte, 222000 Gefährliche und schwe­
re Körperverletzung, Verstümmelung weiblicher Genitalien, 3***00 Ein­
facher Diebstahl sowie 4***00 Schwerer Diebstahl aufschlüsseln, zusätz­
lich den Anteil der Täter und Opfer an der Wohnbevölkerung der jeweili­
gen Staatsangehörigkeit angeben und darüber hinaus das Verhältnis der 
Opfer von Straftaten durch Tatverdächtige mit den Staatsangehörigkeiten 
deutsch, nichtdeutsch und irakisch sowie deren Geschlecht zueinander 
darstellen)?

 5. Wie viele Opfer von Straftaten wurden durch Tatverdächtige aus Deutsch­
land und dem Iran in den Jahren von 2015 bis 2024 erfasst (bitte differen­
ziert nach Jahren; deutscher, nichtdeutscher und iranischer Staatsange­
hörigkeit der Opfer; Geschlecht der Täter und Opfer sowie darüber hinaus 
nach den Schlüsseln der PKS: 892000 Gewaltkriminalität, 892500 Mord, 
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Totschlag und Tötung auf Verlangen, 111000 Vergewaltigung, sexuelle 
Nötigung und sexueller Übergriff im besonders schweren Fall einschließ­
lich mit Todesfolge, 210000 Raubdelikte, 222000 Gefährliche und schwe­
re Körperverletzung, Verstümmelung weiblicher Genitalien, 3***00 Ein­
facher Diebstahl sowie 4***00 Schwerer Diebstahl aufschlüsseln, zusätz­
lich den Anteil der Täter und Opfer an der Wohnbevölkerung der jeweili­
gen Staatsangehörigkeit angeben und darüber hinaus das Verhältnis der 
Opfer von Straftaten durch Tatverdächtige mit den Staatsangehörigkeiten 
deutsch, nichtdeutsch und iranisch sowie deren Geschlecht zueinander 
darstellen)?

 6. Wie viele Opfer von Straftaten wurden durch Tatverdächtige aus Deutsch­
land und Marokko in den Jahren von 2015 bis 2024 erfasst (bitte differen­
ziert nach Jahren; deutscher, nichtdeutscher und marokkanischer Staats­
angehörigkeit der Opfer; Geschlecht der Täter und Opfer sowie darüber 
hinaus nach den Schlüsseln der PKS: 892000 Gewaltkriminalität, 892500 
Mord, Totschlag und Tötung auf Verlangen, 111000 Vergewaltigung, se­
xuelle Nötigung und sexueller Übergriff im besonders schweren Fall ein­
schließlich mit Todesfolge, 210000 Raubdelikte, 222000 Gefährliche und 
schwere Körperverletzung, Verstümmelung weiblicher Genitalien, 3***00 
Einfacher Diebstahl sowie 4***00 Schwerer Diebstahl aufschlüsseln, zu­
sätzlich den Anteil der Täter und Opfer an der Wohnbevölkerung der je­
weiligen Staatsangehörigkeit angeben und darüber hinaus das Verhältnis 
der Opfer von Straftaten durch Tatverdächtige mit den Staatsangehörig­
keiten deutsch, nichtdeutsch und marokkanisch sowie deren Geschlecht 
zueinander darstellen)?

 7. Wie viele Opfer von Straftaten wurden durch Tatverdächtige aus Deutsch­
land und Nigeria in den Jahren von 2015 bis 2024 erfasst (bitte differen­
ziert nach Jahren; deutscher, nichtdeutscher und nigerianischer Staats­
angehörigkeit der Opfer; Geschlecht der Täter und Opfer sowie darüber 
hinaus nach den Schlüsseln der PKS: 892000 Gewaltkriminalität, 892500 
Mord, Totschlag und Tötung auf Verlangen, 111000 Vergewaltigung, se­
xuelle Nötigung und sexueller Übergriff im besonders schweren Fall ein­
schließlich mit Todesfolge, 210000 Raubdelikte, 222000 Gefährliche und 
schwere Körperverletzung, Verstümmelung weiblicher Genitalien, 3***00 
Einfacher Diebstahl sowie 4***00 Schwerer Diebstahl aufschlüsseln, zu­
sätzlich den Anteil der Täter und Opfer an der Wohnbevölkerung der je­
weiligen Staatsangehörigkeit angeben und darüber hinaus das Verhältnis 
der Opfer von Straftaten durch Tatverdächtige mit den Staatsangehörig­
keiten deutsch, nichtdeutsch und nigerianisch sowie deren Geschlecht zu­
einander darstellen)?

 8. Wie viele Opfer von Straftaten wurden durch Tatverdächtige aus Deutsch­
land und Pakistan in den Jahren von 2015 bis 2024 erfasst (bitte differen­
ziert nach Jahren; deutscher, nichtdeutscher und pakistanischer Staats­
angehörigkeit der Opfer; Geschlecht der Täter und Opfer sowie darüber 
hinaus nach den Schlüsseln der PKS: 892000 Gewaltkriminalität, 892500 
Mord, Totschlag und Tötung auf Verlangen, 111000 Vergewaltigung, se­
xuelle Nötigung und sexueller Übergriff im besonders schweren Fall ein­
schließlich mit Todesfolge, 210000 Raubdelikte, 222000 Gefährliche und 
schwere Körperverletzung, Verstümmelung weiblicher Genitalien, 3***00 
Einfacher Diebstahl sowie 4***00 Schwerer Diebstahl aufschlüsseln, zu­
sätzlich den Anteil der Täter und Opfer an der Wohnbevölkerung der je­
weiligen Staatsangehörigkeit angeben und darüber hinaus das Verhältnis 
der Opfer von Straftaten durch Tatverdächtige mit den Staatsangehörig­
keiten deutsch, nichtdeutsch und pakistanisch sowie deren Geschlecht zu­
einander darstellen)?
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 9. Wie viele Opfer von Straftaten wurden durch Tatverdächtige aus Deutsch­
land und Somalia in den Jahren von 2015 bis 2024 erfasst (bitte differen­
ziert nach Jahren; deutscher, nichtdeutscher und somalischer Staatsange­
hörigkeit der Opfer; Geschlecht der Täter und Opfer sowie darüber hinaus 
nach den Schlüsseln der PKS: 892000 Gewaltkriminalität, 892500 Mord, 
Totschlag und Tötung auf Verlangen, 111000 Vergewaltigung, sexuelle 
Nötigung und sexueller Übergriff im besonders schweren Fall einschließ­
lich mit Todesfolge, 210000 Raubdelikte, 222000 Gefährliche und schwe­
re Körperverletzung, Verstümmelung weiblicher Genitalien, 3***00 Ein­
facher Diebstahl sowie 4***00 Schwerer Diebstahl aufschlüsseln, zusätz­
lich den Anteil der Täter und Opfer an der Wohnbevölkerung der jeweili­
gen Staatsangehörigkeit angeben und darüber hinaus das Verhältnis der 
Opfer von Straftaten durch Tatverdächtige mit den Staatsangehörigkeiten 
deutsch, nichtdeutsch und somalisch sowie deren Geschlecht zueinander 
darstellen)?

10. Wie viele Opfer von Straftaten wurden durch Tatverdächtige aus Deutsch­
land und Syrien in den Jahren von 2015 bis 2024 erfasst (bitte differen­
ziert nach Jahren; deutscher, nichtdeutscher und syrischer Staatsange­
hörigkeit der Opfer; Geschlecht der Täter und Opfer sowie darüber hinaus 
nach den Schlüsseln der PKS: 892000 Gewaltkriminalität, 892500 Mord, 
Totschlag und Tötung auf Verlangen, 111000 Vergewaltigung, sexuelle 
Nötigung und sexueller Übergriff im besonders schweren Fall einschließ­
lich mit Todesfolge, 210000 Raubdelikte, 222000 Gefährliche und schwe­
re Körperverletzung, Verstümmelung weiblicher Genitalien, 3***00 Ein­
facher Diebstahl sowie 4***00 Schwerer Diebstahl aufschlüsseln, zusätz­
lich den Anteil der Täter und Opfer an der Wohnbevölkerung der jeweili­
gen Staatsangehörigkeit angeben und darüber hinaus das Verhältnis der 
Opfer von Straftaten durch Tatverdächtige mit den Staatsangehörigkeiten 
deutsch, nichtdeutsch und syrisch sowie deren Geschlecht zueinander dar­
stellen)?

Berlin, den 4. November 2025

Dr. Alice Weidel, Tino Chrupalla und Fraktion
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